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Merkblatt 

Neuansaat zur Wiesensanierung: Vorgehen 

Sackgassbestände (Verunkrautungsstufe 3) können auf unterschiedliche Weise neu angesät werden. Auf ackerfä-
higem Land hat der vorgängige Anbau von ein bis zwei Ackerkulturen Priorität, da so am wenigsten Probleme 
mit der Rückverfestigung, Grasschübeln und Filz sowie Schnecken und Erdschnaken entstehen. Zudem werden so 
Samen unerwünschter Pflanzen dezimiert. Am besten äugstelt man die Kunstwiese nach Getreide oder sät sie bis 
am 20. September nach frühreifem Silomais. Ein ähnlicher Effekt hat das Einschalten eines Zwischenfutters, wel-
ches Futterengpässe vermeidet. Dieses wird am besten im August für die Dauer von einem Jahr angebaut. Bei 
sofortiger Neuansaat müssen die Kunstwiesen bis Ende August angesät werden, damit sie sich genügend entwi-
ckeln, im Herbst Blackenkeimlinge bekämpft und Säuberungsschnitte durchgeführt werden können.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  

Neuansaat nach Pflügen und Eggen Hobeleinsatz zur mechanischen Wie-
senerneuerung (Cellifräse) 

Abstriegeln von Filz nach Totalherbi-
zideinsatz 

Direktsaat nach Totalherbizideinsatz 

 
 Liebegger Merkblätter „Wiesen erneuern, aber wie?“ „Problempflanzen des Grünlands“, "Entscheidungshilfe für die Mischungswahl“  
 AGFF Merkblätter  4, 5, 7  Standardmischungen für den Futterbau (Agroscope), Samenkataloge des Saatguthandels 

I)  In verkürzte Fruchtfolge 

einbeziehen, z.B. SM-WW  

>Kunstwiese ansäen 

II) Zwischenfutter  einschal-

ten, z.B. SM 200 >Kunst-

wiese ansäen 

1) Mechanisch 

2) Total- 

herbizid 

b) Grubbern / Scheibeneggen -  Eggen - 
Neuansaat - Walzen 

a) nach 3 Wo  

Scheibenegge - Eggen – Neu-

ansaat - Walzen 

b) nach 3 Wo 2x Eggen - 
Neuansaat - Walzen 

c) nach 3 Wo allfälligen Filz entfernen - 
Eggen – Neuansaat -Walzen 

III) Sofortige Neuansaat 

d) nach 3 Wo allfälligen Filz ent-

fernen - Neuansaat im  Direkt-

saatverfahren 

a) Pflügen - Eggen -  

Neuansaat - Walzen 

c) Hobeln flach (4-5 cm) - Hobeln 

tief (6-8 cm) -  

Eggen - Neuansaat -  

Walzen 


